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Der Förderverein der Berlinischen Galerie e. V. unter-
stützt mit Hilfe der IBB Investitionsbank Berlin die 
Ukraine Culture Community in Berlin-Charlottenburg: 
6.000 Euro werden als Spende an die gemeinnützige 
Stiftung AusserGewöhnlich Berlin für das ukrainische 
Künstler*innenkollektiv zur Verfügung gestellt.  
Die Spende wird zur Ausstattung der Künstler*innen-
Residency eingesetzt.

„Ich bin sehr glücklich darüber, dass 
auch wir als Museumsverein in der aktuellen Krise 
einen Beitrag leisten können. Vor einigen Wochen 
haben wir die Ukraine Culture Community persönlich 
kennen lernen dürfen, seither hat sich ein wertvoller 
Austausch mit den jungen Künstler*innen entwickelt – 
auch unser junger Freund*innenkreis, Jung und Artig, 
hat die Residency bereits besucht. Möglich gewor-
den ist unsere Spende erst durch die Finanzierung 
der IBB Investitionsbank Berlin, die sich schon lange 
unter anderem als Firmenmitglied in unserem Verein 
engagiert“, sagt Jens-Rainer Jänig, Vorsitzender des 
Fördervereins Berlinische Galerie e.V.  

„Als Vorstandsmitglied der Berlinischen 
Galerie weiß ich, wie viel Freude Kunst erzeugen 
kann. Mit der Ukraine Culture Community wird den 
Künstlerinnen und Künstlern ein Stück Normalität 
zurückgegeben und auch ein Ort geschaffen, um das 
Erlebte zu verarbeiten. Deshalb liegt mir dieses Pro-
jekt besonders am Herzen und ich bin froh, dass wir 
als IBB konkret hier in Berlin was tun können, um die 
Folgen dieses schrecklichen Krieges abzumildern“, 
so Dr. Hinrich Holm, Vorsitzender des Vorstands der 
IBB Investitionsbank Berlin.

Ukraine Culture Community
Die UCC – Ukraine Culture Community ist ein Ort, an 
dem ukrainische Künstler*innen leben, arbeiten und 
ihre Werke präsentieren können. Das Projekt ent-
stand in Folge des russischen Angriffskriegs in der 
Ukraine und ist momentan in der Nähe des Kurfürs-
tendamms in Charlottenburg untergebracht: Die UCC 
fungiert für 12 Monate als Artist Residency für 18 
junge ukrainische Künstler*innen. Die künstlerischen 
Schwerpunkte liegen in den Bereichen Malerei, Foto-
grafie, Film, Tanz, Mode, Schauspielerei und Musik. 
Das Charlottenburger Projekt versteht sich als Brü-
cke zwischen den Kulturen in Kriegszeiten.

Freund*innenkreis der Berlinischen Galerie 
Der Förderverein der Berlinischen Galerie unterstützt 
die Realisierung von Ausstellungen, Ankäufen und 
Bildungsprojekten. Einnahmen aus Firmenmitglied-
schaften unterstützen den Verein substanziell, sie 
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ermöglichen Engagement in größerem Umfang. Als 
Dankeschön gibt es für die Freund*innen freien Ein-
tritt in das Museum und exklusive Veranstaltungen 
wie Previews, Kurator*innen-Führungen, Atelierbe-
suche oder Kunstreisen. Jung und Artig – die jungen 
Freund*innen der Berlinischen Galerie – sind eines 
der größten Netzwerke von Kunstfans unter 30. Sie 
unterstützen ihr Lieblingsmuseum und entdecken 
gemeinsam die Berliner Kunstszene. Mitmachen!

Kontakt
 Förderverein 

Carolin Wagner
Leitung Geschäftsstelle 
Tel +49 30 78 902 801
wagner@berlinischegalerie.de

Kontakt
 Berlinische Galerie 

Ulrike Andres 
Leitung Kommunikation und Bildung 
Tel +49 30 78 902 829
andres@berlinischegalerie.de 

Berlinische Galerie 
Landesmuseum für Moderne  
Kunst, Fotografie und Architektur 
Alte Jakobstraße 124 –128
10969 Berlin  
Tel +49 30 78 902 600
berlinischegalerie.de 
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Social Media
@jungundartig_berlin 
@ucc_berlin
#FriendsBG 
#berlinischegalerie
#jungundartig
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